
Vor knapp zehn Jahren, im Jahr
2009, war die „Schatzinsel“ mit
einer Gruppe gestartet. Schon 2012
wurde aufgrund des ständig stei-
genden Bedarfs eine zweite Grup-
pe eingerichtet. Doch dieWartelis-
te der Eltern konnte nievollständig
abgebaut werden – bis jetzt. „Mit
der Einrichtung der dritten Grup-
pen, bieten wir heute allen Eltern,
die eine Betreuung für ihr Kind un-
ter drei Jahren brauchen, einen
Platz an“, so Bürgermeister Chris-

Kleinkindbetreuung „Schatzinsel“ hat eine dritte Gruppe bekommen

tian Riesterer beim Eröffnungsfest.
Insgesamt30Kinderkönntenaktu-
ell in der „Schatzinsel“ betreut
werden. „WirbietenunserenFami-
lien eine rundum gute Betreuung –
vom Kleinkind bis zur Grundschu-
le“, betonte der Bürgermeister.
2017 hatte der Gemeinderat be-

schlossen, die „Schatzinsel“ durch
eine dritte Gruppe zu erweitern.
Der Umbau der Schulräume hatte
im März begonnen und konnte

Gottenheim. Mit der Einrichtung

einer dritten Gruppe in der Klein-

kindbetreuung „Schatzinsel“ kann

die Gemeinde Gottenheim den Be-

darf an Betreuung für die unter

dreijährigenKinder imDorfdecken.

Für die dritte Kleinkindgruppe wur-

den ein Klassenzimmer undweitere

Räume imGottenheimer Schulhaus

umgebaut. Zum Schuljahresbeginn

am 10. September nahm die dritte

Gruppe ihre Arbeit auf. Am 15. Sep-

tember wurdemit den Kindern, den

Eltern und vielen Gästen die offizi-

elle Eröffnung gefeiert.

fristgerecht zum Ende der Som-
merferien fertiggestellt werden.
Dies sei insbesondere Bauamtslei-
ter Andreas Schupp zu verdanken,
der den Umbau geplant und auch
dieBauleitungübernommenhabe,
sowie den Handwerkern, die eine
super Arbeit geleistet hätten, so
der Bürgermeister. Insgesamt
215.000EurohatderUmbaugekos-
tet, die Förderung des Landes be-
trug 70.000 Euro. Marianne Ambs

Bürgermeister Christian Riesterer dankte beim Eröffnungsfest dem Lei-

tungsteam der „Schatzinsel“ (von links) Tanja Herrmann (Einrichtungslei-

terin), Katrin Kunert und Gudrun Spiegelhalter-Vogt für ihr Engagement bei

der Umsetzung der dritten Gruppe – baulich wie pädagogisch. Foto: ma

Die bisherigen Mitglieder des
Ausschusses stelltensicherneut zur
Verfügung: Rolf Pantaleon genannt
Stemberg, Immobilienwirt VWA,
aktuell noch Ausschussvorsit-

achterausschusses,
chitekt (stellver-

tretender Vorsitzender), Franz-Josef
Landwirt, KlausQuennet, Im-

mobilienfachmann und Adalbert
Faller, Schreinermeister. Für die
Neuwahl des Ausschusses stellte
sich nun auch Gemeinderat Dr.

In der geheimenAbstimmung er-
t Immobilienfachmann Klaus

Quennet die geringste Stimmenan-
zahl und entfällt daher für die Mar-
cher Vorschlagsliste. Damit gehö-
ren, außer dem Ausschussvorsit-
zenden Pantaleon genannt Stem-

Die
Sanierung der Kreisstraße K 4995
zwischen Gottenheim und Wa-

ge-
t begonnen. Die Fahrbahnde-

cke wurde abgefräst und für die
itet.

Die Straße ist für dieDauer der Sa-
nierung voll gesperrt. Der Verkehr
d in Wasenweiler und in Got-

itet.
Auch die Gemeindeverbindungs-
straße „Im Ried“ von der K 4995
nach Merdingen ist gesperrt. Die

Auf einer Länge von etwa drei
ter wird die Fahrbahn er-

neuert. Die Arbeiten sollen etwa
drei bisvierWochendauern. (ma) Viel Gäste bewunderten bei der Eröffnungsfeier die liebevoll gestalteten Gruppenräume. Fotos: ma

Angebot deckt den Bedarf

Die Sanierung
hat begonnen


